
372

RmtMM znr LMllllier Zeitung Rr, 4ä.
Donnerstag den 23. Februar 1893.

(85») Nr. 664,

Ooncurs - Musschreibung.
Vei der k.!. Bergdirection Idr ia ist die

GteUe eines Fuhrwesen« «ufsehers zu
besetzen.

Derselbe ist in die dritte Abtheilung der
IN., eventuell lV. Lohngruppe der minderen
Diener der genannten Direction eingereiht und
bezieht einen Monatlohn von 34 bis 38 fl.,
eventuell 28 bis 32 fl.. nebst freier Wohnung
oder in Ermanglung einer solchen, ein Quarticr-
geld von 30 fl. jährlich, welches letztere in die
Provision nicht einrechenbar ist.

Bewerber um diese Ttelle haben ihre eigen»
händig geschriebenen, mit Zeugnissen belegten
Oesuche

bis 9. M ä r z l. I .
an die gefertigte k. l. Bergdirection im Com°
petenzwege einzusenden und darin nebst Alter,
körperlicher Rüstigkeit die volle Eignung für
diesen Posten, zumal über die Wartung, Be-
Handlung und den Hufbeschlag der Pferde, über
die bisherige Dienstleistung und Kenntnis der
deutschen und der slovenischen 3präche in Wort
und Schrift nebst Fertigkeit im Rechnen nach.
zuweisen.

Bewerber, welche derzeit nicht im ärarijchen
Dienste stehen, haben im Falle der Aufnahme eine
einjährige, bei definitiver Anstellung in die
Dienstzeit anrechenbare Probezeit z» bestehen.

it . l . Nergdtrection Idr ia ,
am 30. Februar 1893.

(840) g. 2689 ex 1893.

Ooncurs»Ausschreibung.
Vei dem l. t. Hauptzollamte in Laibach ist

5ie Z o l l a m t s ' Verwal te rss te l le in der
IX. stangsclasse mit den sustemmäßigen Bezügen
und der Verpflichtung zum Cautionserlage zu
besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor«
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere unter
Nachwcisung der mit gutem srfolge abgelegten
höheren Zollprüfung und der vollständigen
Kenntnis beider Landessprachen,

b innen vierzehn Tagen
beim Präsidium der k. l. Finanzoirection in
Laibach im vorgeschriebenen Dienstwege ein»
zubringen.

Laibach am 22. Februar 1693.
Von der l . l . Finanz-Direction.

(7S0) 3—» Nr.^091.

Kundmachung.
Zufolge Anordnung des hohen k. l. Handels'

Ministeriums wird Verlautbart, dass nach einer
Mittheilung des kaiserlich deutschen Reichs-
Postamtes wegen der Choleragefahr die Einfuhr
von gebrauchten Kleidungsstücken und Haus»
haltungsgegenständcn in Postfrachtstücken nach
den Vereinigten Staaten von Amerika bis auf
weiteres nur dann zugelassen ist, wenn die
Sendungen von einem durch die Ortsbehörde

des Abgangsortes uitter Veidrückung des Amts« j
siegels ausgestellten Zeugnisse begleitet sind, in
welchem bescheinigt wird, dass im Abgangsorte'
zur Zeit der Absenkung des Paketes die Cholera !
nicht geherrscht hat.
«on der l . l . Pust- und Telearaphen-Directiou.,

Trieft am 11. Februar 1893. ,

(770 k) 2 - 2 Z. 562. !

Uatljssecretärs-Ktelle z
beim Landesgerichte in Laibach. l

Gesuche ,
b i s 2. M ä r z 1893 Z

beim Landesgerichts'Präsidium Laibach.
Laibach am 15. Februar 1893. !

(815) " Z. 2564.

Ooncurs- Ausschreibung.
Mit Beginn des nächsten Echuljahres ilßten

September) werden in der k. und l. Marine«
Akademie in Fiume voraussichtlich 31 Zöglings-
plähe (ganz« und halbfreie Aerarial", bann Zahl-
und Stiftungsplätzei zu besetzen sein. ^

Der Eintritt findet sowohl in dcn I. als ^
auch in den III. Jahrgang statt. Wegen Ueber«
süllung des I I . Jahrganges werden Oesuche um
Eintritt in denselben nicht angenommen.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf»
nähme sind : *

Die österreichische oder ungarische Staats«
bürgerschaft (Ausländer bedürfen der Alle»
höchsten Bewilligung Zr. kaiserlichen und kömg<'
lichen Apostolischen Majestät); !

die körperliche Eignung sowohl sür die
Militär-Erziehung als auch für künftige ttrieg^
dienste zur See, ausgestellt im Zinne der mit '
Marine - Normal - Verordnungsblatt XV. Znick
vom Jahre 1891 san die Commandanten und
Anstalten des k. und k. Heeres im September,
1891) hinausgegebenen «Vorschrift zur ärztlichen !
Untersuchung von SeoAspiranten und der Be- ^
Werber um Aufnahme in Marine-Erziehungs» <
und Vilbungs'Anftalten» ; >

ein befriedigendes sittliches Betragen; !
das vollendete 14, und nicht überschrittene!

16. Lebensjahr für den Eintritt in den I. Jahr-,
gang, das nicht überschrittene 19. Lebensjahr
für den III. Jahrgang;

die mit befriedigendem Eesammterfolge zu»
rückgelegten Vorstudien, und zwar:

zum Eintritt iu den I. Jahrgang die vier
Uüteren Classen,

zum Eintritt in den III. Iahraana, sammt«
liche Classen einer öffentlichen Realschule, eines
Gymnasiums oder einer diesen Schulen gleich<
gestellten Lehranstalt der österreichisch-ungarischen >
Monarchie.

* Die stcdlu<l<c!l UliUslÄübi^ii AusüHümsbebingon
gcn sin» du ch L. w , S ^ i b l 4 V o h n in Wien , „ de-
zieHcii und wcrdcü inch von dcr Marine-Etction bc«
Meichs Kci^ö-MinifteiiumS, Vom l, »nd l, Hafen Ätmi-
ralalc in Pola, Cc^czirl« üommanbo in Trieft und
Marinc-Mabemi« Eommando iu stiuinc aus Verlangen
verabfolgt.

Aus Aerarialplä>)e haben ein Anspruchs«
recht: Söhne von Officicren, von Militär-, Hof«
ober Civil-Staats'Veamten.

Als Zahlzöglinge lönncll Söhne von An«
gehörigen der österreichisch°ungarischen Monarchie
überhaupt aufgenommen werde», wenn sie ccn
vorgeschriebenen Bedingungen entsprechen.

Das Vclöstigiiugs<Pauschcile für einen Zahl^
Platz betragt derzeit 800 fl., jene« für einen
haldfreien Platz 400 st, jährlich; von diesem
Belöstigungs'Pauschale, welches in zwei Raten,
am 16. September und !6. März im vorhinein
beim Marine Atademie-Commando zu entrichten
ist, werden alle Auslagen für den Zögling in
der Anstalt bcstritteu.

Diejenigen Aspiranten, welche uuter den
Competenten zur Aufnahme fürgewählt werden,
müssen sich in Fiume einer Aufnahmeprüfung
unterziehen. Diese umfasst fiir den Eintritt in
dcn I. Jahrgang: a) deutsche Sprache, !>) Mathe-
matit, c) Veographie und beschichte, cl) Natur<
Wissenschaften. Diese Gegenstände in dem Um«
fange, wie sie in den ersten vier Classen einer
Mittelschule tradiert werden.

Die Aufnahmeprüfung für den l l l . Jahr-
gang umfasst jene Gegenstände, welche im I. und
U. Jahrgange der Marine-Atademie zum Nol>
trage gelangen, wobei hinsichtlich der Sprachen
die Prüfung nur alls dem Deutschen und dem
Französischen oder Englischen obligat ist. Die
Kenntnis der Waffen oder praktisch seemännischen
und militärischen Uebungen wird hiebei nicht
Verlangt.

Die Aufnahmsprüfungen beginnen am
1», September, und werden die fürgewähltcn
Aspiranten rechtzeitig nach Fiume einberufen
werden.

Die Ausbildung in der Mar!ne»Alal>emie
dauert vier Jahre, Nach befriedigender Absol'
Vierung des IV. Jahrganges werden die Zög-
linge zn Scecadettcn II, Classe ernannt.

Für jeden Zahlzögling ist im höchstm I H
gange mit der letzten «ate des BewstisiUW
Pauschales auch der jeweilig festgeschle M>r^
für die Ausstattung, im Falle seines ÄnstcM"
als Seecadrt, zu erlebn. Die Ausstattn"«) "
Aerarial - Zöglinge und Stiftlingr wird uon
Aerar bestritten. .»

Die Gesuche um Aufnahme in die k, '»w -
Mnrme-Akademie sind an das «t. und k.Ätt'^
Krie^-'Ministerinm lMarin^Section) Wlc,»' '
richten uud jene von iin Staats' (Hof«) ^ ' ^
stehenden Personen durch die vorgesetzte « ^ , ^
und von Privatpersonen durch das nächsteMmln
Pla»., Stations», Ergänzungsl'ezirks-Commano
einzusenden. Vieselben müssen

bis längstens 31. J u l i
beim «eichs.Krieas-Ministerium D"'
rine.Tectionj einaelanat sein, und M ,.
später eintreffende Gesuche nicht b-rüssj'W«
werden.

Den Gesuchen sind beizulegen:
1.) Tauf« (Gcburts-) Schein, . „
2.) Hcimatsschein (wenn nicht Vorhang

kann binnen Jahresfrist nachgetragen werve^
3.) militär-ärztliches Zeugnis, ^ - ^
4,) Impsnnaszcugnis. falls dle IMPl""«

nicht im ärztlichen Zeugnisse bestätigt lst, ,^.
5.'. sämmtliche Studienzenguisse der ^ w "

schule, in it Einschluss des Zeugnisses des tty
Semesters. ^

Die Ausstellung von Reversen wegen <""
nähme der Verpflichtung zur Ableistung ^
Präscnzdienst'Verlängerung wird nicht!^^^ ,z<
da dies'/ Verpflichtung durch die Wchrgcsche c»

! gesprochen ist.

!̂  W i e n im Febru«r 1893.

«om l. und l. Neichs.ttriens-Mittistel'N"'
l (Vtarillc«Sectio,l). ^ .

! (7731)) 2—2 Nr. 584 ex 1 ^

! Kundmachung.
l Von Seite der l. k. Tabat-Haupt-Fabrik in Laibach wird hiemit zur Neräuherung l>"
I 7000 Kilogramm Papierscart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto, ^ , ,
l 1L000 . . von Holzstoff-Deckeln, verpackt in Ballen, Brutto für ^

«00 , Leinenscart, Brutto sür Netto,
800 . Drilchscart, Brutto für Netto,

1400 » Rupfcnscart, Brutto für Netto,
1500 . Iutescart, Brutto für Netto,
200 » IutebandelnScart, Brutto für Netto,

1100 » Sirickscart, Brutto sür Netto.
100 > unvcrbranntes Gusseiscn, Netto,

^ 1000 » verbranntes Gusseisen, Netto, '
! 1000 , altes Schmiedeeisen, Netto, !
! eine schriftliche Conmrrenz.Verhandlung ausgeschrieben, ^ t e

Die Anbote können entweder auf Abnahme einzelner Sorten oder der gesammte" ^ ^
lauten, doch müssen die angebotenen Preise iu Ziffern und Buchstaben für jede einzelne »̂ t
per Metercentner thunlichst loco Tabal.Haupt'ssabril lauten, und müssen die Offerten unter o ?
verschlossenen Converts eingesendet werden.

K. t. Tabal-Hauftt-Fabrik
Laibach am 15. Februar 1893.

Anzeigebla t t.
(822) 3—1 8t. 2198.

(ü. lcr. ^a mesto ^«ls^. olcrajno »o-
6lsö6 v I^ublMni naxtianM, äa «6 6̂
V8i«ä looks ^HN6/2 lianca, p0»6«tnika
ix Dravsh «t. 26, proti ^amazu liancu,
«xiroma nexnanim n^szovim pravnim
nnslecwikom. xllraäi pripossstovan^a
xeml̂ zöa vwin» M. 339 »6 (ior^nM
öiäk» 66 praß». 31. Muuvar^a 1893,
3t. 2198, »ly6l^im po8lavl1 lcuralo^ym
»ä actum ^an62 pstsi-oa, po^s^lnik v
Dravhnk ät. 27, tsr «6 clnloöil narlik
xa »ki-^Zano raxpravo 0 ls^ toibi na clan

?. m»rea 1893. l.
ob 9. uri äopoläny pri tßm »oäic-öi.

V ^uklMtii clnO I.fsbl-uvtl^a 1893.

(»23) 3 - 1 gt?2448?
OKIiv.

Q kr 2» m«8,0 66,68. okl^no " >
6.^6 V l.Mdl^m naxn^a, <za «6 6̂
v«!e6 lo-de ^l«^via c:ivk6. p0«68!nik«
v 8re6n^k <,»myl^i^, pro^ « » ^ ^ ^
^6l6r!,uu, oxiroma nexnanim n^z?0vim
pravniin na Îecinilcom, xaraäi pl-ipo-
?.nnnM in äovol^n^a vKnMky la»».
nin«k6 pravics pri 26mIMöi vlozna
z<«v. 58 K»la8lraln6 odöins si2M6ijn6
äs plns«, 3. kkruvarja 1893, ät. 2448
»Ißän îm po»tavil kurntor^m »6 aelum

!̂ lik«l l^llvriö, p08««tnik na ttamel^nin,
tsr 86 0 l«^ to^di ^oloöil nar6k na 6an

10. maroa 1893. 1.
od 9. uri 6«po!6n6 pri t6m »o6i5öi.

V ̂ jubl^am äne 6. kbruvarja 1893.

(820)3^1 8t. 2645.

0. Kr. ^a M68lo 6el68. ollrajno «o-
äizöe v I^ubham nailnanM, 6a «6 6̂
v»l6ä t0itt)6 >lan62a ^levnika ix Hpo6-
n̂ 68» liaäl^a (po är. lluclniku) proli
xapusöini ^larijk Zkäßk v l̂pc)6n̂ 6m
liaäl^i xaraäi 100 ß<)16. .<-,. pr. 66 pra68.
4. k6bruvar^2 1893, 8t. 2645, 8l6cln î
postavil kuratol^em na öin 8U«pc»6
6r. Vai6nlin lir,8p6r, o6v6tnill v l^ud-
Î ani, l6r 86 6oloöil 0 t6̂  loxdi narük
2» 8kra^äanc) raxpravo na 6an

10. maroa 1893. l.
un 9. uri 60pul6n6 pri t6m »oäizöi.

V ^ulilMni äns 6. sßbruvar̂ a 1893.

(825 )3 -1 8t 8269"
tt.tt25Alk6.

^. kr. okrajno »o6ioo6 v ^.iti^i na-
xnanM, 6a «6 ^ p0>!tavil

1) nyxnanim 6k6ni!<0m in na8lop-
lnkom ^Ii/.8lbkt6 ttriöar in

2.) ^»rtinu L<»ji,i;u, nkxnan^a di-
v»!läöa — ^n^.)n /^V6r!, ^upan ^ol5-
ni8k, v (ioki, kuralor^m a6 actum,

in 6a »ta 86 16 t6mu vroöila lu8o6na
x6ml̂ 6kchî na o^Iaka x 6n6 31. 66»
C6mdra 1892, 5t. 8269.

(ü. kr. okra^no 8o6iöö6 v I^it^i 6n6
31. 66L6mbra 1892.

(82?l3-1 Zt. 1416.
Oklie.

lü. Kr. ä6«sln0 Kot tr8«v8ku 806,8^^
v ^udlMni naxnan^a, 6a.jk na plO8N̂ <)
ll'ranL6t,a .^irnonölöli j / 8>. ^uri^a pro!»
8t6lanu ^aviöu ix I^ukl^an6 xara6i
6ol2nin 112 8016. 17 kr. 8 pr. i/vröilno
6raHko 6oIjini!<0V68a 5arubh6N68a,
8o6no na 200 ^oI6. ceiMnsßa pre-
mak^ive^a pr6M0il6nja, 0l)«loj6ö68a ix

6l)V0lil0 in xa n̂ 0 6va rüka, in 8io6r
prv68^ na 6an

6. marea
in 6rug682 na 6an

20. mar«a 1693. I.,
vsakikral on 11. uri 6opo1<!n6 v 8k1a-
6i8öi U6nrika lL6!tn6rja o6r66i!c» in
6a 86 K066 /arud^6ni «lro^ pri prv6m
rttku l6 xa ali öen ^nilno v,^6n08t,
pri 6ru^6M pa tu6i pc>6 n̂ o in V3aki-
krat >6 ^a ^alavi 66nar in proti 06-
N08U pro6al.

V ̂ uklMni 6n6 11. k6druvarM 1893.

(710) 3—3 6t. 999-

l̂ 6xnano k̂ e v ^myriki d>v^'' ^
tadularnElnu upniku I^llrkutu > ^ ^
mla^s6mu ix /6l6/nik<iv lmen^ ^
80»pc>6 Î 60p0l6 ttanßl ix I l̂stliks ^^
nikom na öin t6r 86 mu vroö»
«t. 593. ^ß

l2. kr.ukrajno 8o6i8Ü6 v M l i l l '
10. s6druva^a 1893. ^ ^ ^ ^ ^ - ^

OKIie. ^.
06 «. kr. okra^nessa 30^! '^ ĵlde

^atoi 86 ^avl̂ a, 6a 86 6̂ " ^ ,. Z?4,
66 pra68. 14. ̂ ilnuvarj» 189 )̂, ^ . ^ ^
375, 376 in 377, xai-.^i l ' " ^ . ^ ^
vanja, oxiroma xa^taranj«, "0 ^
6̂ narok xa 8kra^ano ra^p^

loöil na 6an
10. marea 1893. l- ^

6op0l6n6 ob 9. uri pn ^^MstvoU,
im6noval t0i6n«6ln l̂ane^u ^^,l,M
8t6tanu ttoku, ^6ri Orsnik, ^ ^
Oi^uli, .i6ri l(orö6, ^nwnu ^ v ^ - ^
6r6ju l^vktu, oxirom» ^ ' ^l'P>^ '̂
na«Ik6nikom. 8«8poä tiarul .̂̂
<ü6rk0V8ko Va«i 8krnnikom ^.^g lc>

cl. kr. okrajno 8o6î ü6 v
6n« 16. ̂ anuvarM 1893.



L̂aibacher Zeitung Nr/44. .^7« 23. Februar 1893.

^ 4 ) ^ 1 ftt. 160 in 130.

0K1W.
„^^.'"PNs, imLlwvanim, 66l0M!i N6-
^no k^ div^o^im, ^wma xami'Iim
« n^i^vim pr^vn'm nu^Ieänik^m «6
^ n ^ ' '" ' " ^ r . n ^ n a xa nj« !u-

° , " ^ ^ " ^ a l j n s ^ -̂un«.,va e kr.
^»M »u,c.cini ^ '« t ru lu. j .

« , ^ , "»"nnn, .Ian6x ,^«iü, ^n,sn,

d,?, ^ " ' ' " ' ^anc- 5o<z-n. .,̂ n6x ^ l . .
H / ^ n « ^'!"r' Kl-,rii5 ^««r^nüi^
7 "^ ' ' ' " l<"b li^man, ^>l)^1^«man,
Ken. ^ ^ " ' ^ " ' " " ^^ön i lc . -̂M6x
ltznn ^ ^ ^ ' " ' ' ^^n«x K.it^l^Ii, N«.
Änni. ^ ' ^ ' ' ' ^ " ^ " ' ^ ' ' ^ -»"^ .

îMll ^ ' . ^ " ^ p0M«mk, N6I6N-'

pnmo^' ^ ' . . ^ ^ " ' " l « a i .ja'.«x

i'tw , ' ^ ' ^ « l(l>al,. i x ^ a t - 6 ^ .
^lw,v ^ ^ ^ ' Vnlsnlin 1'c.man.
^l i i« p"?"' ^u-ijil ^ a n i ^ ix Oorjlm-

^lii^. ^,"^' ^ " ^ ^ ^yrnli, ^oxu ^rn<'.
^ 9 N H '" '^ ' " ^^0t-!«6: IVll,l-i^
^ANc '̂ft " " ^ ^ ^ n , ^0x« IVlöXlM,

c!^- . ^ " pa^Iipnik, ^kol) IVl-M'
^ ' , / ^ ' " ( . 6 : ^^ .x 1'o^^.n,
'^ll ^y 6 '^N' Vinc l̂l,̂  I"()8>!̂ 6t̂
9̂N> j " ' ^ " ! l" l<ut-itnL^l: îU)«/.

^um^" ^ u v n i ^ : »̂56 /lipan; ix
^ ^ ' ,"2v I,i^^ ^ ) ^ 3uänik.
^ y N ^ u ^ ! " »tucjol-a! INlirija
^^rlft?."^'^<!; ix ^moku^! ^arnsj
^ n a ,< " ' ^ liu«m»ö; ix tt6Üi^':

^!i5s. '. " ^ » ^olj l in^, .10X6 !'.).

>^^u ̂  " Ä ^6nc-M8or; ix0d6l-a6!

^ " " l . ^^.- ' ' ^ ' 8n^ . , ^-u i> 8u^«,

"lUlij^ ? " ^ ' " 'Vw ^lgs^ .̂)j>« 8< l̂-6,
)'^! . , ' " " ^ ' ^i'nc'i l^x«n; i . 8^.

^ H,,. ,' ^ ^ " ^ Vovli^ ix ^6t-6k6!

^bln^ >«, > '̂n; ix IVl6vkux! ^l^,6^
^ " v n j ^ ^ ^ ' " ^ ; ix , i , ^ , , - 1.0vtu
, ^ ^ v n i i . " " " ' ^ ^ l ) N^vnik,

^ o l ö ^ ' i ' l ^ . l 0 x . 0 d k , l < !
> ^ i ( . 5"^- ^ u , ; ix ^ l a - ^n6r6^
> ^ ^ ' r u IVl«n6^«; ix l^LO!

. ^ I^ ' ! ' 1"^^ p^6,-n; ix

^ I ) . ^ 7 ^ l < . ^ ^ ^ ix V^n !

^'^v^7""n^, Luklz !(0^,; ix
^^ 8«,,i ^ ^^ " .< ! '« !i«pl«niklti

l i^^In, " " . ' " ««", ^0^ ^rl,-

P^N^j ' ^ ' , ' ' . ^ , - ^n.on Nixjclk

^ >^^^/.,.l^,^,V0v^

^u^- j / ^ ' ^ l i ^ / . ^inakuv^:,

Iiin6o, Nslsna Nsdßlak, k'l'llnc: vkbklalc,

/5u>ian; ix I)v0r»liS Va^i: NklLna ^6kla.r,
>Vnt,0n ^nllllii-, ValsnUn .jOlllÄr, ^ansx
.Ißlilar, Î i ^nc, .jeklai', /^nlon ^kklar;
ix Olo^' ^imon ^6/6l<^, Martin l'6x<M,
IVIalkvx I^lliLlöiö, ^'Uija Vftllrovic; ix
l<»lnn« sF0ric6: Valenlin Vurl, ^»N6x
/<8"8^i ^ntaniia l^Hünil i; ix Dosüoviö:
l̂ sanl? ki«v, ^srli Xusiun; ix NI«l)io:
^ntan l^iavc' ix 1^5: N^rijtt l^u!-
majsr; ix 1̂ 066!̂ .' Valknlin ttlaboünik;
ix l̂ is>«nc:6i Narija l'o»Mlc; ix liopriv»
nika! ^056 l^i^k, si'ranc; Dijiik - ix
I^nonvsSä: IVllin^i Hiavat; ix l^roä-
<sj;n! âkû » l-imuk^v««' ix ^krexni^k!
^nlon ^5S^6l-n, IVl̂ riMna Vo^elnill -
>x5!u^6nöie'^aii«x^iLN, ^oxs liunüiü;
ix lti^no^Hi l i l l l i^ l^6^an; ix ^opick:
IVl^llin ^l-lol^ ix Ijw^a: .lulls!/ Xlil'ilN.

l^ kl-, ukrajnu «oäl̂ üo v ttaänvlMi
(̂ nft 5. ̂ anuvgrj» 1893,

s50) 3—1 Nr. N.889.

Erinnerung.
Vom k. k. LaildcM'rickM Laibach wird

d^it Matthäus KanschM von Obcrgnrk
lllld desstil unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen:
Gerichte Carl Fürst von Anersftcrg,
Besitzer des fürstlich Auersperg'schen Fidci-
comnlisscs in Kram (durch Dr. v Schrey),
die Klage lix'gen Anerkennung der Ver-
jährung der Lüschunasgestaltnug der bei«
der Fideicommiss-Herrschaft Weichselberg'
Einlage Z. 1174 der kraiuischm Land-
tafel «nk Pust Z, 3 einverleibten Ur-
theiles ddto. 4. M a i 1810 und des Appcl-
latious-Erkeuutuisses ddto. 17. September
18 N wegen Sichcrstellnng des Kaufes
einer Mahl- und Sägemühle zu Ober-
gurk, dann der dazu gehörigen Realitäten
eingebracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung dieser Streitsache die Tag-
satznng auf den

27. M ä r z 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten
diesem Gerichte unbekannt und weil sie
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertheidigung
und anf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichtsadvocaten Doctor Carl
Ahazhizh als Cnrator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter Rechts-
behelfe an die Hand zu geben oder anch
sich selbst einen anderen Sachwalter zu
bestellen nnd diesem Gerichte namhaft
zu machen nnd überhanftt im rechtlichen,
ordnnngsmäßigcn Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da sie sich die
aus eigcuer Vcrabsänmnng entstehenden
Folgen selbst beiznmcssen haben werden.

'Laibach am 27. Deeember 1892.

(198) 3 -1 Zt. 8b. 47, 87, 16, 9368. 9371.
9372. 9374. 9385, 9386.

Oklio.
l^. Kr. okrichio «oäiköo v ttaäovljioi

likxnanjn, äa ̂ e v»l6ä luxlis:
1.) ^lnexit Wnllar^ ix KlwänMU

Oloku. pi'oli W^i .lane, ix Owka;
2.) Wo« Niiln^l' ix l<rop6 stsv. 65

I>roti Î ixi Wuüanä;
3.) ^6x6 tto^aö ix liraätt proti

4) IVlic:« l.uknnc ix tlrk6» älev. 59
l>r«tl ^05«<U, ^ l l l l^ j , ^ l l . ' ! , lillspN^Ul
llulßni, Di^i iu ^e»i ^okliö iu Mlli^,
Iluliuv^rtnku x lN^6ii;

5) .lui',^ I^t^«.^r^u ix lirope (pu
ä!l«(^u «„(j^^l iu, «. kr. nolar^i v ^a-
c!ov1 (̂!l) pi>,<i ^nlttnu 8mi'kkm.ju ix

6) ^uri^, ^ls^u^ar^» ix Xro,>6 ŝ 0
^V!sr6 î., Nuci^eliu ix l<ucwv!̂ <2«) siroti
l^ioi in ^ox^li l i r .^ l ;

7.) .juri^li U65;l,6.irja ix Kropo (pl)
^l l l Liw Kuök^cdu. «. kr. nulit^i v li»-
liovl^ici) proti.Iiinyxu >n ^ncirHn ^ Z ^ !

8.) ^urijll Î lß^usÄrM ix Kr0p6 (l)0
^Isre6u Nu6e«c;ku, c. kr. notarji v l^a-
swvl.jici) proti llräi K0njl,«ek in 3ora-
lini darnnici /oi.^ovi;

9.) .Inkß /ii^anll ix Kropk, «66»̂
v 1'rnlu, 8t. ^n^rsa via äell' Î Io ĉj
^l6v. 23 (f>0 ̂ Ilrscw ttuäs«cku, e. kr.
lwlar^i v liliäovhiei), proli Lixi in
li«xi pyx^llk ix lirope;

10) l̂a<,î 6 ^upanli ix lirope 5!.7
(p0 ^Ilre^li ^ucieseku, ĉ. kr. nowr^i
ix lill60vl^i«6) prati Î ixi in Nssi?6«Mk
ix l(r0p6 — xaraäi prixnanM x»»ta-
riin^a in 6ovoh6lM ixkri«» xll«l»vn0>
ziravno xavnrovänik tsi^lLV, in »icyr!

»6 1 pri vloxni «l. 125 ktl!strains
nk^ine Olok v 2N6»kin 128^16. 56 kr.,
67 8o!6. in 20 xolä. 18 kr.;

klä 2 pri vloxni ät,. 88 K»tan!r»ln6
oböino l^ropa v xnesku 2000 ^nlci.!

uä 3 pri vloxni 8l. 81 klltagtrtllny
o!)5in6 ttr»6 v 2N63ku 13 ßvlä. 4'/^ kr.;

aä 4 pri vloini Zl. 89 Kata8l.raln6
0nüin6 U!k6 v xnygkik 66 8<)1ä. 40 Icr.,
17 ßolä. 46V< lcr. in 65 8<)I6.;

a6 5 pri vwini <̂. 337 katägtrainy
0t>üin6 ^r0pa v xnssku 300 8^cl>;

u^ 6 pri vloinili älyv. 44, 488 in
489 kät.a«lr»ws oböine lirop» v xnesku
î  55 8^!li 19'/« kr. konv. 66N.;

all 7 pri vloxni Zl. 132 lcatagtralno
odöios Kropll r»6i v^Ä^n^n^a !«l»t-
nin^k« pravies;

aä 8 pri vloxni gtsv. 123 in 129
Kal3«lra!ntt ol^ink Kropa v xnLükin
250 8^^'i. in 500 8"^- liunv. 6sn.;

a<1 9 pri vloHni ö!.. 27 Katk«lraln0
«koine Kropa v xn6Zku ü. 30 8"l6.;

nci 10 pri vloxni «<. 27 Kala«lra!n6
ob^ino Kl0pa v xn6»ku K 30 8^!6.
— p05livi!o N6XNKN0 k̂ 6 biva^oöim
lox6no6m, 0/iromÄ NExnanim n^inovim
pr^vnim nll8l(i6nikom in 6k6iö6m, ̂ »p.
Uttü^a Klinal^ja ix I^L^ovI îeii kol. «krv-
nikom xlv t':in, l,er tsmu vroöilo tu-
t<0(ln6 oci!uk6 in cloloöilo 6an xa
^Krn^»n0 raxpravo o Wn loiuan n»

22. mnrca 1893. l.
cwpol6n6 c»li 8 uri pri tkm »oäiköi »
pri^^vkom § 18. 6v0rn6j;ll äekryi»
x 6n6 24. oklobra 1845, älsv. 906
xb. pr.

<Ü. kr. okl^ino »a6i«ü6 v kaäovIMi
dn6 21. nuvembra 1892.

(831) 3—1 Nr. 605.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Ueber Einschreiten der krainischen

Sftarcasse in Laibach wird die executive
Feilbietung der dem Franz Lekan von
Petkovca gehörigen, im Grundbnche der
Catastrala/mcinde Pctkovca «ub Einlage
Nr. 23 vorkommenden Realität im Werte
von 3360 f l . sammt dazn gehörigem lun^us
in^tiu(!tu8 im Werte von 225 f l. be-
willigt worden und hiezu zwei Tag«
satznngen, die erste anf den

18. M ä r z
nnd die zweite anf den

20. A p r i l 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
angeordnet, dass die genannte Realität
bei der ersten Feilbietuugs - Tagsatzuug
nnr nm oder über dcm Schätzwerte, bei der
zweiten aber anch nnter demselben an
den Meistbietenden würde hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, der Grnnd-
buchsanszng nnd das Schätzungsprotokoll
erliegen hicrgerichts zur Einficht.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 24stcn
Jänner 1893.

(604)"3-i Nr?680.'
C'lec. Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Rcif'nitz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sftarcasse (durch Dr . Pseffercr in Laibach)
die execntive Versteigerung der dcm Jo-
hann Nosan von Dentschdorf gehörigen,
gerichtlich aus 1UW sl geschätzten Rea-
lität Einlage Zahl 119 der Catastral-
gcmelndc Büchelsdorf bewilligt und hiczu

, zwei Feübietnngs.Tagsatznngen. nnd zwar
!die erste aus den

. 2 4 . M ä r z
^ nnd die zweite auf den

2 5 A p r i l 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier«
genchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der L i citations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Reifnitz am 3 1 . Jänner 1893.

(651) 3—1 8t. 36.

d. lcr. okrkljno »oäiöö« na liräkßln
NUXNNNM:

I^ll proßn^o ^llnexH ^ovöaka (po
6r. lXsnciin^sr^i) 6ov0!.ju^6 »6 ixvr«i!na
ärlixda ^lo^xiju ^lßr^olktu Ik«l.n6u»,
»0än0 » priliklino vrscl na 147 ßol^.
20 kr. eechknstzkl xtzml̂ ißöa v Dsän î
ttori.

Xa w «6 6olo^6<a liva liraibyn»
6nsv», in «icsr prvi na 6«m

15. marca
in ärußi na 6an

15. a p r i l » 1893. !.,
v»akikrat oä 11. 60 12. ure ^opoi^ny
pri tem «o^i.^:, « prililavkom, 6a
«<5 00^6 tn X6mlji»ö6 pri prvem r6ku
16 xa a!i ö6x c«nitvyno vr66no«t, pri
6ru^6m r6ku pa tuäi poci lo vrsä-
N0»<̂ 0 oäclalo.

Draxdkni po^osi, v«Isä katyrin jy
«o«6bno v»ak ponu6nik äolxan, pr«6
ponuädo 10 "/0 varsl̂ in« v rok« 6rax-
l)6N6l;» komi«arM poloxili, csniivßni
xapi»nik in xtzmI^knMni ixpi»6k Isi^
v re^istraturi na upn^leä.

X^xnano k̂ 6 v ^meriki diva^oöim
takularnirn upniicom f>anc6lu ^lyr-
^ol^tu ix I^ozaüick, ^anexu ^lhr^viktu
ix I'omaxßve Va»i in ntzxnnni ^6l,i
^sr^ole ix ttuAuöio« »6 6̂ poglnvil
kuralo^ßm »6 »ctum c. kr. notar lir.
I'uökv na Xrskem in »0 ss u^sinu
vroöili ixvröilni 06WK1.

<̂ . kr. okra^no «o6iZ6s u» llröliem
6ns 3. Mnuvar^» 1893.

(725) 3—1 5t. 491.

Vulßä pro5n^6 ^6rs I^ktriö 6ovo1ila
«s 6̂ ixvrziln» proäaM na 1471 ßvlci.
50 kr. een^snk^a, ^akobu I-'striöu w«l-
N68» xsmIMöu vio^na st. 209 kata-
8>ra!n6 odüine DolönM Va», tyr ss
xan^o äoloüu^sla 6v» roka, in »icer
prvi na 6an

16. maroa
in äru^i na 6an

20. a p r i l a 1893. I.,
V8»kilcrat ob 11. uri äopoläne pri lsm
»o6izöi 8 pri»tavkoni, äa »6 bocls xkin-
î iZös pri prvLM roku Iß xa ali naä
««nilno vr^cino^a, pri lirugsm pa luäi
puä n̂ o oclllalo i»tsmu, ki ilkjveö po-
nuäi.

»ruxvsni p o ^ i , xsm^skn '̂ixni ix-
pitt^k in c«ni!ni xapi«nik 80 pri «0-
6i6üi n.i uptt^Ikci.

(5, kr. okra^no «tt6i«ö6 v I^a lc i
dn6 21 Mnuvarja 1893.

(821) 3—1 3». 2126.

d. Kr. xa mßnlo 66ly^. okraMo »0-
6i8ö6 v I^u^iMNl naxnan^a, 6a »s.j«
v.̂ I«6 toxde .lanßxa Okorna, pc>«68lnika
ix t^nrovs^u ktkv. 7, proti ^nlonu in
Mri^i Okorn, oxiroma n în n«iiNÄnim
pruvniin na»!6slnik0m, xaracii xu«!«-
riHnja na x«m!Möi vloxna 5l,6v. 154
kawlUrawk 0l»sin6 ?onova Va» vknji-
xtziiin lßrMlLV in l̂ ovo^kn^a xa ixkri»
». pr. 66 pr^6,̂ . 29. ^ainivarM 1893,
.̂ !, 212ft, «iL^l^im po!><av>l kurawr^m
l̂ sj actum ßti5po6 >lan«x 8ip6l^, po-
««^tnik in xupan v 5«n< ^urji lßr «y
u <^ lnxbi lloloöil n»>6k xa ukra^-
^iM0 inxpravo na cl«n

7. mnrc» 1893. 1.
ob 9. uri 6opolän« pii t«m «ucii^i.

V l^lid^ui.i <1nti 30 ^niuv»!-^ 1893.
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I>er I

„Finanzielle Rathgeber11.
Organ für Bank- und Finanzwesen.

Erscheint am 1., 10. und 20. eines jeden Monat as.
Wer «ein Capitel erhalten und vermehren will, wer Holide Wertpapiere erwerben will, wor dnreti SJpooulationen soin Vorm Off«"

T«rgro««ern will, bedarf eines treuen, unabhängigen Berathers, der in vollkommen objectiver Weise redigiert wird. wie der «Finanzielle Rathgeber•, der nur
41« Förderung der Interessen seiner Abonnenten als Ziel vor Augen hat.

Auskünfte und Rathschläge werden auch an Nicht-Abonnenten bereitwilligst franco ertheilt.

Abonnement ganzjährig fl. 2. Probe-Exemplare gratis und franco.

Administration des „Finanziellen Rathgeber",
(717) j - 5 Wien I., Helferstorferstrasse Nr. II.

Erlaube mir, meinen hochverehrten
Kmndea meine Vordruckerei mit großer
Auswahl ven modernsten

Zacken, Einsätzen und
Monogrammen

jeder Art und UröJe bei mäßige» Preisen
•nd prompter Ausführung zu empfehlen.

K£i*tla.ajflm* figy
(716) Burgstallgass« ITr. 2. 15-»

"Ijiii l i t er
Fruchtsyrup

4 O I t r . (5940) 17
Ausgezeichnetes Mittel gegen Hosten

Heiserkeit, Keuohhusten etc.
Zu haben bei

Rudolf Kirbisch
Laibach, Congressplatz.

MtiMii n i
(i Wer guten Kaffee zu- < >
<' bereiten will, kaufe den < >
o e o h t e n (4054) 30-2» o

Olz-Kaffee.
;| g : Ölz-Kaflfee ^5 j;
< 1 ist der beste und reinste Kaffee- <,
(1 Zusatz, {>

;; Jf:Ölz-Kaflfee^5 ;;
(i enthält keine Birnen, keine Rü- 41
< > ben, keinen Syrup. 4 >

ü Zn liaöen in allen Spezerei-siescliäften. J|

Hausverkauf
Verpachtung.

In einer Stadt Unterkärntens. gemischt-
sprachige Gegend, ist ein sehr geräumiges,
für jedes Geschäft, besonders für Kaufleute,
geeignetes Haus mit Gasthaus sofort zu
verkaufen, eventuell zu verpachten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (679) 10-6

A Marsala-Florio
^^m Marke S. 0 M., bester ita-
m^M lienischer Dessertwein, wird
• ^ H von den Aerzten als kräf-
ft^B tigendes Mittel für Schwäch-

M ^ ^ L h'nge, Kranke und Rccon-
Mnf^mm\^ valescenten empfohlen. Kine

I J I ^ B gleichen mit anderen Mar-
1 ( • sala-Weinen die im Handel
[Hi'Hl'iAl M vorkomn)en. (5K11) 12-10

I T f t i i p J Apotheke Piccoli
L ^ o n c q ^ l [D Lail)acl1- Wieaersuasse,
W "SS« Auswärtige Aufträge werden
fc-j^-^-^H umgehend per Post gegen
B l l ^ ^ ^ ^ l Naclinahtn« des Betrages
W^/j^^^^/P effectuiert.

Im Gasthause zum „Kaiser von Oesterreich"
von heute angefangen jeden Mittwoch und Freitag verschiedene frische

mr* Seeiisehe. "*W
Ferner empfehle vorzüglichen «ohwarzen Iatrianer, Prosekor wie auch Unter-

krainer und kroatisohe Weine
(726) 3~3 hochachtungsvoll

•JTolmaxmzs. 'iTo«*;»!«.
MMT* Die heizbare Kegelbahn steht dem geehrten 1J. T. Puhlicum zur Verfügung.

Pflanzenverkauf.
Zur Krx*ti.l*Jalsjt*s«?YmI.l;«ajt* werden abgegeben:

1 0 0 . 0 0 0 S t ü o k 3 - b i s 4 j ä h r . S a a t f i c h t e n p e r Mille fl. 1 5 0
8 0 0 0 S t ü o k 4 j ä h r . L ä r c h e n . . . » » > 3 —

loco Pflanzgarten in der Feistritf. Verpackung und Transport zur Eisenhahnstation Stein
zum Selbstkostenpreise. (742) si —4

Offerten erbeten an das Forstamt der 1. f. Stadt Stein in Krain.

B Oesterreich.fl. 100-St^it8lQ8evJahrel864T^
B Jährlich Nächste Ziehung (die 117.) schon am 1. März! flgj
H 3 Ziehungen. Haupttreffer fl. 150.000, •
^m p ~~T~ kleinster Treffer fl. 200. jH
B a i fl isnnn/i 'cJl verkaufe solche 1864er fl. 100-Lose als Mm
n öm&i n. 1^u.yuu, Eigenthum gegen vorherige Zahlung oder Nachnahme E9B
H a * fli 22' Vi Originallos a 200 Gulden, % ä 105 Gulden, auch WM
mW a ' xnan n n R i , m n i . n i n n auf '/, Los i. Monatsraten ä fl. 1 2 - •

B 6 » » 5 0 0 0 , Bezugscbeme » vl . . > n a . r » - 2 5 •
B ATltliPil<!rllPinP » V« » » » ä fl. 4-— B
B Mindester Treffer fl. 200. ÄUHJUlhLütJlUB > /y« ^ , , ä f l . 2 - - B
^M 18fi4er Lose, Bezugscheine und Antheilscheine, kaufe ich zum Tagescours zurück. ^M
^ | — Gewinne zahle ich sofort unter Discontierung aus. ^M
H H. S. Rosenstein, Hankgeschäft, Frankfurt a. M. 18. (792) 4—4 9

Alleinige Fabrik M$P^ ̂ X^ ^-A-^^ZC
in Amsterdam. **°Vo<2ö>*e* * \ xK* von feinen

^K^' C V tollandl8chen(108) u"7 «P&& eV CS^ Liqueuren.
vfev^V*S ̂  X V W^# Fabriks-Nlederlage:

^ t ^ \ ^ N
 xeP WIEN

V * ^ K \ ^ Ö^ I.,KohlmnrktNr.-t.
^ \ OW^ m^ Z l i r Be1°«™Ho'>kei» doa p. t. PuMionmi «inet die

4 f̂ĉ L >J s(\^ Llflunuro «oht auch bnl den hokannten rnnnmnilftrtoii
* ^ Ä ^ ^ ^rfß'l*' Kfrmen su h»ben, und wird aufmerheam Romacht, <laH«

v % A » ^ meine holl»Bdi«ohon sjiqnouro nnr In Amsterdam «rzen^t
^ • % werden und ich weder In Oenterr. - UnRaro nooh flonat wo,

^ anaser In Amsterdam, eine Fabrik beiitz«.

Zu pachten odor zu k.Tiferi gc-uc''1

Gentischtwaren-Hand Iun0
in einem größeren Orte Steiormarks. ^»«o,
oder Krnins. Anträge unfor B. A« *•[..
Marburg' poste restante. r , l

Kinf im besten Betriebe .slel>en

LnmfiU
in Klagenfurt
ist. sofort, zu verpachl.cn.

Auskunft in rlor Adminisl^"0

dieser Zeitung. (83ß) ̂ ...-

i Suche zu kaufen •
, landtäfliohes Out mit soh^t6^
I BohLosa, Wirtschaftflgobäudeöt fr zn

Gründen und Wald im Preise /-jUts-
10Ü.Ü0Ü II. Anträge mil gena u C l

f ^>
liosciireibunK erbittet Ifikolau« *»*
Orai, Sparbersbaohgasso Nr. 3 ^ .

Für die Hausfrauen!
I Kin kleiner Zusatz von

tu r*i n n aa wurf„
genügt, um sofort eine vor/üRÜc'1® j . r , a"
zu machen. 1st in Fläschchen von *° ,^j3)
zu haben bei Jegliö & Leskovio^J^^

I Eigenthümer zu
I 20 Millionen gesuej»;

Der Verlosungsanzeiger der «TcleS J
| hat es sich zur Aufgabe ge'T'aC |. iii"
! diesem Wegn » unbehohenc HjJ'jiilli"'
Nebentreffer im Betrage von über ^W^
nen Gulden den reclitmäßigen ^10* JšA
zu ihrem Eigenthum zu vorhelfen. yö"1

Dieses Unternehmen kann nur "* t̂c?
Erfolge begleitet weiden, wenn "ie

r^;.e ifll
Losbenitzer ein Verzeichnis ihrer uV%^\f
Serien und Nummern der ^dm"1 ' ),» lP

des Verlosungsanzeiger der «Telsiß ̂  V&
Budapest zur Controle einsenden. J ^ ifli
losungsanzeigor der «Telegraph» . r̂g»0^
1. Jänner 181)3 in seine» sechsten J gei,i»
und ist bestrebt, zur Ausdehnung ^ P
Unternehmung solche Neuerungß» le0V#s

•/Ai lassen, die in unserem Abonne»
Anklang finden dürften. . .„ A^0'

Trotz des geringen ganzjÄhrig6

nementspreises von nur t \

fl. I (Gulden EinfJL.
werden wir mittelst Verlosung «° t e f

geehrten Abonnenten

I 20 Original-Los^,
vertheilen, u. zw. jedes ^e'Mj
Sttiok Jösziv-(Outes Her«) *" Ste"lL
dieser Lose ist mit ösferreieluscn . ̂ cri
versehen, muss unbedingt gczOB AO°
und spielt auf Haupttreffer vo^ l t #

30.000 und 20 .000 Krön«» , slen J f
His 1. April (I. Quartal) £ A u s l < 0

eintretende Abonnenten a« dl( ' p n ergü i»
schon theil. Von Nichtabonnen"» jQ Kr-
l.oi Anfragen für HotourmarKo ^ ^

, Briefmarken. J1 -jo**"
I Die Administration des Ve

anzeigse«" ^

„Telegrap»
I in B u d a p ö « * - ^ ^ ^ - ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g , t>. K l e i n m a y r H F e d . V i m b c r g ,


